
Wohin und wie steuern wir unsere Agrar- und 
Ernährungssysteme?  

Zwischen gesellschaftlichen Ansprüchen und globalen Märkten 
 

Wissenschaftliches Symposium 
22. Februar 2018, 16:00 – 21:00 Uhr 

Luisenstraße 56, Festsaal 
 

Die Nachhaltigkeit von Agrar- und Ernährungssystemen hat in der Wissenschaft wie auch in Politik und 
Gesellschaft stark an Bedeutung gewonnen. Gesellschaftliche Ansprüche werden nicht nur in Bezug auf 
das Wohlergehen von Nutztieren laut: Unsere Agrar- und Ernährungssysteme sollen umweltfreundlicher 
und klimaverträglicher werden, einen positiven Beitrag zur Landschaftsgestaltung und ländlicher 
Entwicklung leisten und dabei einen möglichst hohen Grad an Transparenz sicherstellen. Die 
Realisierung solcher Nachhaltigkeitsansprüche kann nur teilweise über einen international integrierten 
Markt honoriert werden, weshalb staatliche Steuerungsinstrumente eine zentrale Rolle einnehmen. Die 
Ausgestaltung von Agrar- und Ernährungspolitik ist jedoch umstritten und die Debatten sind stark 
polarisiert zwischen verschiedenen Interessengruppen. Es ergeben sich entsprechend komplexe 
Herausforderungen in Bezug auf die Kommunikation zwischen agrar- und ernährungspolitischen 
Akteuren, den Dialog zwischen Produzenten und Konsumenten und die Rahmenbedingungen von 
Entscheidungsprozessen. 
 
Wir freuen uns auf Kurzvorträge aus verschiedenen Disziplinen, Einblicke in aktuelle Forschungsarbeiten 
und nicht zuletzt Ihre Diskussionsbeiträge! 

 
Programm 

 
16:00 – 16:30 Einlass 

 
16:30 – 16:45 Begrüßung und Vorstellung von FoodBerlin 

 
16:45 – 18:30 Welche Herausforderungen sind zu bewältigen? 

Prof. Dr. Harald Grethe (HU, Internationaler Agrarhandel und Entwicklung) 
 
Wer entscheidet (mit) über Agrar- und Ernährungspolitik?  
Dr. Katrin Daedlow (HU, Agrar- und Ernährungspolitik) 
 
Deliberative Verfahren als Lösungsansatz für polarisierte Debatten? 
Prof. Dr. Friedbert Rüb (HU, Politische Soziologie und Sozialpolitik) 
 
Wie können gesellschaftliche Ansprüche in der Praxis ermittelt werden? 
Dr. Ingo Zasada (ZALF)  
 

18:30 – 19:30 Pause mit Getränken & Fingerfood 
Gelegenheit für informellen Austausch  
 

19:30 – 21:00 Nachhaltige(-re) Ernährungsstile - Wie geht das? 
Vortrag mit anschließender Diskussion 
Prof. Dr. Britta Renner (Psychologin an der Universität Konstanz) 

Um eine Anmeldung per E-Mail wird gebeten (foodberlin-thaer-institut@hu-berlin.de)! 

Veranstalter:        
Fachgebiet für Internationalen Agrarhandel und Entwicklung  
Albrecht Daniel Thaer-Institut für Agrar- und Gartenbauwissenschaften 
Lebenswissenschaftliche Fakultät, Humboldt-Universität zu Berlin 
 

Unter dem Dach von:  

mailto:foodberlin-thaer-institut@hu-berlin.de

